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Englisch 
GRUNDLAGENFACH ENGLISCH 

 

Stundentafel 

1. Schuljahr 2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr 5. Schuljahr 6. Schuljahr 

3 Wochenstunden 3 Wochenstunden 3 Wochenstunden 3 Wochenstunden 3 Wochenstunden 3 Wochenstunden 

 

ALLGEMEINE BILDUNGSZIELE 

Die englische Sprache erschliesst grosse Kulturräume und Weltliteraturen. Sie ist eine der meistgenutzten Kommunikationssprachen in einer globalisierten Welt. Als 

Wissenschaftssprache ist sie unabdingbar und damit Grundvoraussetzung zur allgemeinen Studierfähigkeit (basale Kompetenz).  

Der Englischunterricht als Grundlagenfach befähigt die Studierenden, kompetent und selbstbewusst mit Menschen aus allen Teilen der Welt zu kommunizieren, mit Offenheit 

und Feingespür für kulturelle Unterschiede.  

In einer von der englischen Sprache geprägten medialen Welt lernen sie, Informationen zu verarbeiten  

und diese auf ihre Vertrauenswürdigkeit und Relevanz hin zu beurteilen. Das am Ende der gymnasialen Bildung erreichte Mindestniveau (B2+) ermöglicht es den 

Studierenden, als kritische und unabhängige Denkende aktiv in persönlichen und gesellschaftlichen, akademischen und beruflichen Zusammenhängen teilzunehmen,  

unabhängig davon, welche Studienrichtung sie einschlagen (allgemeine Studierfähigkeit).  

Durch das Studium ausgewählter Texte der englischsprachigen Literatur schärfen die Studierenden ihre Interpretations- und Urteilsfähigkeit. Sie lernen die kulturelle Vielfalt 

der englischsprachigen Welt kennen und entwickeln Weltoffenheit sowie Sensibilität für andere Standpunkte.  

  

Anhand verschiedener authentischer Sprachprodukte setzen sich die Studierenden mit Themen von beispielsweise gesellschaftlicher, ökologischer, philosophischer und 

historischer Relevanz auseinander. So entwickeln und reflektieren sie ihr eigenes Selbst und ihre Rolle in der gegenwärtigen und zukünftigen Gesellschaft.  

Ausserdem entwickeln sie ein kulturelles, interkulturelles, gesellschaftliches und politisches Bewusstsein, das ihnen hilft, als Individuen zu wachsen, die zur Gestaltung der 

Gesellschaft im Sinne des Gemeinwohls beitragen (vertiefte persönliche Reife). 
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Beitrag des Fachs zu den überfachlichen Kompetenzen 

Überfachlich-methodische Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 mit komplexen Phänomenen der Gesellschaften und der Kulturen umgehen (vernetztes Denken);  

 unter Einbezug des jeweiligen Kontextes mit literarischen und nichtliterarischen Texten ein analytisches und kritisches Denken aufbauen (analytisches Denken);  

 analoge und digitale Quellen kritisch hinterfragen (kritisches Denken);  

 digitale Instrumente (z.B. Online-Wörterbücher, Übersetzungstools, KI) wirksam, bewusst und kritisch nutzen (Umgang mit Digitalität);  

 Selbstdisziplin und Persistenz zeigen dank des prozesshaften Charakters des Spracherwerbs (emotionale Lernstrategien);  

 die eigenen Lernstrategien auf ihre Tauglichkeit überdenken und gegebenenfalls anpassen (Monitoring-Strategie). 

 

Selbst- bzw. persönlichkeitsbezogene Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 ihre persönlichen Meinungen und ihre Weltsicht kritisch reflektieren (Selbstreflexion); 

 ihre Arbeiten kritisch und konstruktiv reflektieren (Selbstreflexion); 

 eigene Gefühle bewusst wahrnehmen (Wahrnehmung eigener Gefühle); 

 im Umgang mit Sprachproduktionen Kreativität entwickeln (Kreativität); 

 ein differenziertes Wertesystem entwickeln (normative Kompetenz); 

 Empfindungen, Gedanken und Motive anderer Person erkennen und nachempfinden (Empathie); 

 ihre Selbständigkeit beim Lernen und ihre Ausdauer erhöhen (Selbstwirksamkeit, Motivation). 

 

Sozial-kommunikative Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 selbständig und verantwortungsvoll am gesellschaftlichen Leben teilnehmen (Koordinations- und Kooperationsfähigkeit); 

 selbstbewusst und überzeugend zu einem Publikum sprechen und komplexe Ideen verständlich präsentieren (Auftrittskompetenz);  

 sich in einem interkulturellen Dialog einbringen im Bewusstsein, dass dieser auf gegenseitiger Kenntnis und gegenseitigem Verständnis beruht 

(Koordinationsfähigkeit); 

 Diversität als Bestandteil der heutigen Welt verstehen (normative Kompetenz, Empathie); 

 die Unterschiede in einer multikulturellen Umgebung respektieren (Teamfähigkeit). 
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Beitrag des Fachs zu den basalen Kompetenzen für allgemeine Studierfähigkeit in der Unterrichtssprache Deutsch 

Die Studierenden können…  

 mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit weiterentwickeln, insbesondere durch Transfer-, Vergleichs- und Mediationsaufgaben zwischen Englisch und Deutsch, 

die Präzision, Kohärenz und adressatenorientiertes Formulieren fördern; 

 sprachliche Bewusstheit schärfen, indem Strukturen, Wortschatz und Register des Englischen mit dem Deutschen kontrastiert werden und so ein vertieftes 

Verständnis sprachlicher Mittel und ihrer Funktionen entsteht; 

 argumentative, analytische und wissenschaftspropädeutische Schreibformen sicher anwenden, wobei Unterschiede zwischen englisch- und deutschsprachigen 

Diskurs- und Schreibkonventionen reflektiert und bewusst genutzt werden; 

 Sprachsysteme als Modelle des Denkens verstehen, indem Regelhaftigkeiten, Strukturen und Bedeutungsnuancen des Englischen mit  denen des Deutschen 

verglichen werden und dadurch die metasprachliche Kompetenz in der Unterrichtssprache gestärkt wird. 

Beitrag des Fachs zu den basalen mathematischen Kompetenzen für allgemeine Studierfähigkeit   

Die Studierenden können… 

 Problemlösefähigkeiten und logisches Denken schulen, etwa durch das systematische Erfassen, Analysieren und Strukturieren sprachlicher Informationen in Texten, 

Argumentationen und Kommunikationssituationen; 

 strukturiertes und regelgeleitetes Arbeiten einüben, da Grammatik, Syntax und Textorganisation klare Muster, Kategorien und formale Regeln aufweisen, deren 

Anwendung analytisches Denken erfordert; 

 Fähigkeiten zur Interpretation und Darstellung von Informationen stärken, etwa beim Umgang mit Diagrammen, Statistiken oder Daten in englischsprachigen Materialien; 

 präzises, eindeutiges und formal korrektes Formulieren trainieren, was grundlegenden mathematischen Denk- und Darstellungsgewohnheiten – wie Klarheit, Kohärenz 

und logischer Stringenz – entspricht. 

Beitrag des Fachs zu den basalen Kompetenzen für allgemeine Studierfähigkeit in der Unterrichtssprache 

Die Studierenden können… 

 mündliche und schriftliche Produktionen vor allem im Kontext der Mediation und Interaktion weiterentwickeln;  

 sprachliche Bewusstheit in der Unterrichtssprache schärfen; 

 argumentative und wissenschaftliche Texte verfassen und dabei die unterschiedlichen Traditionen in der Fremdsprache und in der Schulsprache berücksichtigen;  

 Sprachsysteme als Denksysteme verstehen und ihr Sprachbewusstsein entsprechend schärfen 
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Beitrag des Fachs zur Wissenschaftspropädeutik (WP) 

Der Englischunterricht vermittelt grundlegende wissenschaftspropädeutische Kompetenzen, insbesondere im Bereich des analytischen Denkens, der strukturierten 
Informationsverarbeitung sowie der differenzierten Textrezeption und –produktion. Durch die Auseinandersetzung mit komplexen, authentischen Texten und dem Verfassen 
argumentativer sowie wissenschaftsorientierter Texte in der Fremdsprache werden die Studierenden auf ein sprachlich wie inhaltlich anspruchsvolles Studium vorbereitet. Zudem 
fördert das Fach Englisch die Fähigkeit zur kritischen Reflexion unterschiedlicher Positionen und zur eigenständigen Urteilsbildung im internationalen wissenschaftlichen Diskurs.  

Beitrag des Fachs zur Digitalität (DIG) 

Der Englischunterricht fördert den kompetenten Umgang mit digitalen Technologien. Er befähigt die Studierenden, digitale Hilfsmittel gezielt kennenzulernen und einzusetzen, 
um ihren individuellen Lernfortschritt sinnvoll zu unterstützen. Dabei lernen sie, künstliche Intelligenz (KI) bewusst und effektiv einzusetzen, beispielsweise um eigenständig 
Feedback zu erhalten oder Unterstützung bei der Textüberarbeitung zu bekommen. Digitale Technologien werden nicht nur als Werkzeuge zur individuellen Förderung genutzt, 
sondern auch zur kollaborativen Arbeit, etwa durch geteilte Dokumente oder gemeinsame Projekte. Im Sinne des BYOD-Konzepts (Bring Your Own Device) werden persönliche 
digitale Geräte in den Unterricht integriert, was den Lernenden ermöglicht, ihre digitalen Kompetenzen kontinuierlich auszubauen und die eigenen Arbeitsprozesse effizient zu 
gestalten.  
  
Darüber hinaus lernen die Studierenden, digitale Informationen kritisch zu bewerten und sich mit dem verantwortungsvollen Umgang mit KI auseinanderzusetzen.  

Beitrag des Fachs zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 

Im Englischunterricht wird ein auf Dauer ausgewogenes Verhältnis zwischen der Natur und ihrer Erneuerungsfähigkeit einerseits und ihrer Beanspruchung durch den Menschen 
anderseits angestrebt, wobei eine globale Perspektive eingenommen wird. Dies beinhaltet das Aneignen und Anwenden von Wissen über gesellschaftliche, wirtschaftliche und 
ökologische Faktoren.  

Beitrag des Fachs zur Politische Bildung (PB) 

Insbesondere erfolgt im Literaturunterricht im Fach Englisch eine vertiefte Auseinandersetzung mit politischen und gesellschaftlichen Themen, um demokratische Werte, 
kritisches Bewusstsein sowie die Fähigkeit zur reflektierten Teilnahme an gesellschaftlichen und globalen Zusammenhängen nachhaltig zu fördern.  

Beitrag des Fachs zur Interdisziplinarität (ID) 

Im Hinblick auf die allgemeine Studierfähigkeit und vertiefte Gesellschaftsreife liegt eine zentrale Aufgabe des Fachs Englisch darin, neben dem fachlichen Wissen und 

Können auch überfachliche Kompetenzen auszubilden. In Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Fachperspektiven, Fachkonzepten und Fachmethoden leistet das Fach 

Englisch einen entscheidenden Beitrag zum interdisziplinären und transdisziplinären Arbeiten und fördert Studierende darin, s ich kritisch mit fachübergreifenden Themen 

und Fragestellungen auseinanderzusetzen.  
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Beitrag des Fachs zu Austausch und Mobilität (AM) 

Englisch ermöglicht es den Studierenden, sich global zu bewegen, sowohl physisch wie digital. Ebenso wird der anfängliche Kontakt zu ausländischen Gaststudierenden 

erleichtert. Für Studierende, die selbst ein Jahr an einer ausländischen Schule verbringen oder in den Ferien eine Sprachschule besuchen, werden Informationsmaterialien 

und bei Bedarf auch Empfehlungsschreiben angeboten.   

Einsatz des Fachs für das Gemeinwohl (G) 

Englisch als Weltsprache ermöglicht den Zugang zu globalem Wissen und fördert die interkulturelle Kompetenz. Studierende lernen, unterschiedliche Perspektiven zu verstehen 
und sich in internationalen Kontexten sicher zu bewegen. Sie können an globalen Diskussionen teilnehmen und sich mit gesellschaftlich relevanten Themen auseinandersetzen.  

Beitrag des Fachs als Vorbereitung für die Maturitätsarbeit 

Der tatsächliche Beitrag des Englischunterrichts zu diesem übergreifenden Themenbereich wird als geringfügig beurteilt.    

Durchlässigkeit Übertritt ins 3. Gymnasium  

Schülerinnen und Schüler, die den Wechsel direkt nach der 2. Klasse IOS vollziehen, hatten weniger Englischlektionen und vor allem weniger Zeit für Lektüre und deren 

Besprechung. Um für den Übertritt gerüstet zu sein, wird empfohlen, sich mit niveaugerechter Lektüre auseinanderzusetzen, sowie sicherzustellen, dass das Sprechen über 

mehrere Minuten und das Verfassen von Texten keine grossen Schwierigkeiten bereiten.  
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1. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team 

Sprache   

Linguistische Identität  ihre Kenntnisse im Deutsch verwenden. ID-D, BfKA-D, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zum Deutsch sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des Englischen 
beschreiben.  

 Grundwortschatz und Basisstrukturen anwenden.   

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, refl 

Linguistische Strategien  

 

 einfache Texte schreiben. 

 eigene Sprachliche Produkte mit Unterstützung überprüfen. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   In kurzen Passagen vertraute Ausdrücke und einfache Sätze erfassen.  ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  in kurzen und leicht verständlichen Texten zu vertrauten Themen Relevantes erfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Produktion  kurze und einfache Textsorten verfassen.  ID-D, BfKA-D, selb 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 zu einfachen Fragen einfache Antworten formulieren. PB, ID, selb, team 

Mediation  Modellsätze nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern. team 

Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 einfache Sachtext und simplifizierte literarische Texte lesen. PB, ID-D&Gs, BfKA-D 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre persönliche Reaktionen auf gelesene Inhalte beschreiben. BNE, ID-D, BfKA-D, selb, refl 



Englisch - Grundlagenfach Seite 7 | 21 

 

 

Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 grundlegende Textformen erkennen. WP, ID-D, BfKA-D 

Kulturen und Gesell- 

schaften 
  

Kulturräume und 

Gesellschaften 

 sich einfache Einblicke in anglophone Lebenswelten verschaffen. BNE, PB, ID-Gs&Gg, selb 

Räume der Medien und 

Digitalität 

 Wörterbücher und online Nachschlagewerke nutzen. DIG, ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb 

Interkulturalität  sich in Teamarbeit respektvoll und aufmerksam bewegen. BNE, team 
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2. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team  

Sprache   

Linguistische Identität  ihre Kenntnisse im Deutsch verwenden. ID-D, BfKA-D, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zum Deutsch sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des Englischen 

beschreiben. 

 Grundwortschatz und Basisstrukturen vertiefen. 

 

 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, refl 

Linguistische Strategien   eigene sprachliche Produkte auf Korrektheit überprüfen. 

 einfache Texte zu vertrauten Themen oder Gelesenem schreiben. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   In kurzen, sprachlich leicht verständlichen Passagen die Hauptinformationen erfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  in verschiedenen Texten zu vertrauten Themen Relevantes erfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Produktion  kurze Texte zu vertrauten Themen verfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 über Ereignisse kurz und einfach berichten.  

 über Gelesenes zusammenhängend sprechen.  

 einfache Gespräche über vertraute Themen führen. 

ID-D, BfKA-D, selb, team 

Mediation  einfache Sätze nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern. team 

Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 Einfache Sachtexte und vereinfachte Literatur erfassen. PB, ID-D, BfKA-D 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre persönlichen Reaktionen auf gelesene Inhalte beschreiben. BNE, ID-D, BfKA-D, selb, refl 
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Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 Textarten unterscheiden. WP, ID-D, BfKA-D 

Kulturen und 

Gesellschaften  
  

Kulturräume und 
Gesellschaften  

 sich einfache Einblicke in anglophone Lebenswelten verschaffen. BNE, PB, ID-Gs&Gg, selb 

Räume der Medien und 
Digitalität  

 digitale Hilfsmittel nutzen. DiG, ID-D, BFKA-D, BfKA-M, 

selb 

Interkulturalität   sich in Teamarbeit respektvoll und aufmerksam bewegen. BNE, team 
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3. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team 

Sprache   

Linguistische Identität … durch den Austausch in der englischen Sprache eigene und fremde Sprachgewohnheiten 

wahrnehmen und reflektieren.  

… ihre Kenntnisse in mehreren Sprachen verwenden, um sich in einem mehrsprachigen Umfeld 

kompetent zu bewegen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zum Deutsch sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des Englischen 

beschreiben. 

 Grundwortschatz und Strukturen anwenden und selbstständig erweitern. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Linguistische Strategien  

 

 eigene sprachliche Produkte auf Korrektheit überprüfen. 

 einfache Texte schreiben. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   In kurzen Passagen zu leicht zugänglichen, alltäglichen Themen die Hauptinformationen erfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  In verschiedenen leicht zugänglichen und alltäglichen Texten Relevantes erfassen. ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Produktion  kurz zusammenhängende Texte über eigene Interessensgebiete verfassen.  

 eigene Eindrücke schriftlich festhalten. 

 ansatzweise über vertraute politische und gesellschaftliche Themen argumentieren. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, BfKA-M, 

selb 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 auf einfache Weise ihre Meinung zu vertrauten politischen oder gesellschaftlichen Themen äussern 

und begründen.  

 in einer Diskussion über alltägliche politische Themen ihren Standpunkt klar darstellen und einfache 

Argumente und Gegenargumente formulieren.  

 wesentliche Punkte von Handlungen wiedergeben und kommentieren. 

PB, ID-D, BfKA-D, selb, team 

Mediation  einfache Sätze nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern. team 
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Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 in der Auseinandersetzung mit young adult Literatur die eigene Wahrnehmung der Welt erweitern. 

 Sachtexte erfassen. 

PB, ID-D&Gs, BfKA-D, selb 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre Reaktionen auf eine Vielzahl fiktionalisierter menschlicher Erfahrungen beschreiben. 

 in der Auseinandersetzung mit Literatur ihre Wertehaltungen und Einstellungen kritisch reflektieren. 

BNE, ID-D, BfKA-D, selb, refl 

Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 grundlegende literarische Terminologie verwenden.  

 Textarten unterscheiden. 

WP, ID-D, BfKA-D 

Kulturen und 

Gesellschaften  
  

Kulturräume und 
Gesellschaften 

 kulturelle und gesellschaftliche Phänomene in der englischsprachigen Welt beschreiben.  

 sich Einblicke in andere Lebens- und Erfahrungswelten verschaffen. 

BNE, PB, ID-Gs&Gg, selb 

Räume der Medien und 
Digitalität  

 digitale Hilfsmittel gezielt nutzen. DiG, ID-D, BfKA-D, BfKA-M, 
selb 

Interkulturalität   sich in Teamarbeit respektvoll und aufmerksam bewegen. BNE, team 
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4. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team 

Sprache   

Linguistische Identität  durch den Austausch in der englischen Sprache eigene und fremde Sprachgewohnheiten 

wahrnehmen und reflektieren.  

 ihre Kenntnisse in mehreren Sprachen verwenden, um sich in einem mehrsprachigen Umfeld 

kompetent zu bewegen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zu anderen Sprachen sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des 

Englischen beschreiben.  

 ausgewählte Varianten der englischen Sprache unterscheiden. 

 Grundwortschatz und Strukturen anwenden und selbstständig erweitern. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb, relf 

Linguistische Strategien  

 

 eigene sprachliche Produkte auf Korrektheit überprüfen.  

 auf ein breites Spektrum an Sprachprodukten angemessen reagieren. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   in längeren Passagen zentrale Aussagen und prägende Details zu einer Vielfalt von politischen und 

gesellschaftlichen Themen mit aktuellem Bezug erfassen.  

 sich mit verschiedenen Akzenten zurechtfinden. 

ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  in längeren, komplexen Texten zu einer Vielfalt von Themen Relevantes erfassen.  

 Sachtexte und literarische Texte aufgrund gegebener Kriterien analysieren. 

 in verschiedenen Texten Relevantes erfassen. 

ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, BfKA-M, 

selb 

Schriftliche Produktion  verschiedene Textsorten einer gewissen Länge und Komplexität zu einer Vielzahl von Themen 

konzipieren und verfassen.  

 komplexe Gedankengänge und Meinungen gut strukturiert und überzeugend darstellen.  

 beim Verfassen von fiktionalen und non-fiktionalen Texten entsprechende Konventionen einhalten. 

WP, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

BfKA-M, selb, refl 
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 ihre eigenen Texte kritisch überprüfen und entsprechend überarbeiten. 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 sowohl spontan als auch vorbereitet selbständige Gedanken zu einer Vielzahl von politischen und 

gesellschaftlichen Themen mit aktuellem Bezug formulieren. 

 Interaktionen zu einem breiten Spektrum von Themen verfolgen. 

 verständlich kommunizieren, indem sie sich einer klaren Aussprache und Intonation sowie eines 

angemessenen Registers bedienen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, selb, 

team 

Mediation  effektive Strategien nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern.  

 auf Ideen und Feedback anderer aufbauen und nächste Schritte vorschlagen.  

 in mehrsprachigen Situationen Englisch vermittelnd verwenden. 

refl, team 

Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 in der Auseinandersetzung mit literarischen Originaltexten die eigene Wahrnehmung der Welt 

erweitern, indem sie auf das Vertraute wie auf das Unbekannte reagieren.  

 gesellschaftliche und politische Phänomene und Entwicklungen in ihrem literarischen Kontext 

beschreiben und kritische Bezüge zur eigenen Welt herstellen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, selb, refl 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre Reaktionen auf eine Vielzahl fiktionalisierter menschlicher Erfahrungen beschreiben. 

 in der Auseinandersetzung mit Literatur ihre Wertehaltungen und Einstellungen kritisch reflektieren. 

 Offenheit gegenüber der Welt und den Willen zur Partizipation zeigen. 

BNE, ID-D, BfKA-D, selb, refl, 

team 

Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 literarische Texte verschiedener Genres aus unterschiedlichen kulturellen und historischen Kontexten 

analysieren.  

 charakteristische Merkmale literarische Gattungen und Untergattungen beschreiben sowie Form und 

Bedeutung miteinander verknüpfen.  

 bei der Analyse literarischer Werke eine angemessene literarische Terminologie verwenden. 

WP, ID-D&Gs, BfKA-D 

Kulturen und 

Gesellschaften  
  

Kulturräume und 
Gesellschaften  

 

 kulturelle und gesellschaftliche Phänomene in der englischsprachigen Welt beschreiben und 

analysieren sowie Übertragungen auf den eigenen Kontext kritisch überprüfen.  

 sich Einblicke in andere Lebens- und Erfahrungswelten verschaffen, um ihre eigene kulturelle Identität 

zu reflektieren. 

BNE, PB, ID-Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 
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Räume der Medien und 
Digitalität  

 Produkte der Kunst und englischsprachigen Unterhaltung analysieren und dabei sowohl Form als 

auch Bedeutung beachten.  

 den Wert von online verfügbaren Inhalten kritisch beurteilen.  

 in digitalen Räumen angemessen und verantwortungsvoll interagieren.  

 digitale Werkzeuge zur Sprachproduktion und -überprüfung kritisch reflektiert einsetzen. 

DIG, PB, ID-BG, BfKA-D, BfKA-

M, selb, refl 

Interkulturalität   sich im interkulturellen und mehrsprachigen Austausch respektvoll und aufmerksam bewegen. 

 sich in Teamarbeit respektvoll und aufmerksam bewegen. 

BNE, team 
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5. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team 

Sprache   

Linguistische Identität  durch den Austausch in der englischen Sprache eigene und fremde Sprachgewohnheiten 

wahrnehmen und reflektieren.  

 ihre Kenntnisse in mehreren Sprachen verwenden, um sich in einem mehrsprachigen Umfeld 

kompetent zu bewegen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, selb, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zu anderen Sprachen sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des 

Englischen beschreiben.  

 ausgewählte Varianten der englischen Sprache unterscheiden.  

 zwischen unterschiedlichem Sprachgebrauch unterscheiden, zum Beispiel wörtlichen, figurativen oder 

euphemistischen Wendungen. 

 ihren breiten Wortschatz und ihre Strukturen anwenden und selbstständig erweitern. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M,  selb, refl 

Linguistische Strategien  

 

 der Situation angemessene sprachliche Mittel einsetzen, um sich klar, präzise und mit einem Gespür 

für den Kontext auszudrücken.  

 eigene sprachliche Produkte auf Korrektheit überprüfen.  

 auf ein breites Spektrum an Sprachprodukten angemessen reagieren. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   in längeren Passagen zentrale Aussagen und prägende Details zu einer Vielfalt von Themen 

erfassen.  

 sich mit verschiedenen Akzenten zurechtfinden. 

 vorübergehende Verständnislücken mithilfe des Kontexts schliessen. 

ID-D, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  in längeren, komplexen Texten zu einer Vielfalt von Themen Relevantes erfassen.  BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

BfKA-M, selb 
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 Sachtexte und literarische Texte aufgrund gegebener Kriterien analysieren, interpretieren und 

beurteilen.  

 auch implizite Botschaften und Textintentionen identifizieren. 

Schriftliche Produktion  verschiedene Textsorten einer gewissen Länge und Komplexität zu einer Vielzahl von Themen 

konzipieren und verfassen.  

 komplexe Gedankengänge und Meinungen gut strukturiert und überzeugend darstellen.  

 beim Verfassen von fiktionalen und non-fiktionalen Texten entsprechende Konventionen einhalten.  

 ihre eigenen Texte kritisch überprüfen und entsprechend überarbeiten. 

WP, BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, 

BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 sowohl spontan als auch vorbereitet selbständige Gedanken zu einer Vielzahl von komplexen 

Themen kohärent und präzise formulieren.  

 Interaktionen zu einem breiten Spektrum von komplexen Themen verfolgen, sowie auf relevante, 

flexible und wirksame Weise dazu beitragen.  

 angemessene Strategien anwenden, um sprachliche Lücken zu kompensieren.  

 verständlich kommunizieren, indem sie sich einer klaren Aussprache und Intonation sowie eines 

angemessenen Registers bedienen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

BfKA-M, selb, refl 

Mediation  effektive Strategien nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern.  

 auf Ideen und Feedback anderer aufbauen und nächste Schritte vorschlagen.  

 in mehrsprachigen Situationen Englisch vermittelnd verwenden. 

team 

Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 in der Auseinandersetzung mit Literatur die eigene Wahrnehmung der Welt erweitern, indem sie auf 

das Vertraute wie auf das Unbekannte reagieren.  

 gesellschaftliche und politische Phänomene und Entwicklungen in ihrem literarischen Kontext 

beschreiben und Bezüge zur eigenen Welt herstellen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre Reaktionen auf eine Vielzahl fiktionalisierter menschlicher Erfahrungen beschreiben und sie für 

ihre persönliche Entwicklung nutzen.  

 in der Auseinandersetzung mit Literatur ihre Wertehaltungen und Einstellungen kritisch reflektieren 

und dabei ihre Persönlichkeit weiterentwickeln.  

 Offenheit gegenüber der Welt und den Willen zur Partizipation zeigen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, selb, refl 
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Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 literarische Texte verschiedener Genres aus unterschiedlichen kulturellen und historischen Kontexten 

analysieren.  

 charakteristische Merkmale literarische Gattungen und Untergattungen beschreiben sowie Form und 

Bedeutung miteinander verknüpfen.  

 bei der Analyse literarischer Werke eine angemessene literarische Terminologie verwenden. 

WP, BNE, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D 

Kulturen und 

Gesellschaften  
  

Kulturräume und 
Gesellschaften  

 

 kulturelle und gesellschaftliche Phänomene in der englischsprachigen Welt beschreiben und 

analysieren sowie Übertragungen auf den eigenen Kontext kritisch überprüfen.  

 sich Einblicke in andere Lebens- und Erfahrungswelten verschaffen, um ihre eigene kulturelle Identität 

zu reflektieren.  

 auf interkulturelle Erfahrungen zurückgreifen, um die Welt mitzugestalten. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 

Räume der Medien und 
Digitalität  

 Produkte der Kunst und englischsprachigen Unterhaltung analysieren und dabei sowohl Form als 

auch Bedeutung beachten.  

 den Wert von online verfügbaren Inhalten kritisch beurteilen.  

 in digitalen Räumen angemessen und verantwortungsvoll interagieren.  

 digitale Werkzeuge zur Sprachproduktion und -überprüfung kritisch reflektiert einsetzen. 

DIG, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 
BfKA-M, selb, refl 

Interkulturalität   sich im interkulturellen und mehrsprachigen Austausch respektvoll und aufmerksam bewegen, um 

eigene und fremde Perspektiven für Gemeinsames nutzbar zu machen.  

 Überlegungen zu aktuellen globalen Herausforderungen anstellen und zum Ausdruck bringen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 
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6. Schuljahr Englisch 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team 

Sprache   

Linguistische Identität  durch den Austausch in der englischen Sprache eigene und fremde Sprachgewohnheiten 

wahrnehmen und reflektieren.  

 ihre Kenntnisse in mehreren Sprachen verwenden, um sich in einem mehrsprachigen Umfeld 

kompetent zu bewegen. 

BNE, PB, ID-D, BfKA-D, selb, refl 

Sprachbewusstsein   im Vergleich zu anderen Sprachen sowohl spezifische Unterschiede als auch Ähnlichkeiten des 

Englischen beschreiben.  

 ausgewählte Varianten der englischen Sprache unterscheiden.  

 zwischen unterschiedlichem Sprachgebrauch unterscheiden, zum Beispiel wörtlichen, figurativen oder 

euphemistischen Wendungen.  

 vertieften Wortschatz und Strukturen anwenden und selbstständig erweitern. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Linguistische Strategien  

 

 der Situation angemessene sprachliche Mittel einsetzen, um sich klar, präzise und mit einem Gespür 

für den Kontext auszudrücken.  

 eigene sprachliche Produkte auf Korrektheit überprüfen.  

 auf ein breites Spektrum an Sprachprodukten angemessen reagieren. 

ID-D, BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Kommunikation   

Mündliche Rezeption   in längeren Passagen zentrale Aussagen und prägende Details zu einer Vielfalt von Themen 

erfassen.  

 sich mit verschiedenen Akzenten zurechtfinden.  

 vorübergehende Verständnislücken mithilfe des Kontexts schliessen. 

ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, selb 

Schriftliche Rezeption  in längeren, komplexen Texten zu einer Vielfalt von kontroversen Themen Relevantes erfassen.  BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

BfKA-M, selb 
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 Sachtexte und literarische Texte aufgrund gegebener Kriterien analysieren, interpretieren und 

beurteilen.  

 auch implizite Botschaften und Textintentionen identifizieren. 

Schriftliche Produktion  verschiedene Textsorten einer gewissen Länge und Komplexität zu einer Vielzahl von 

anspruchsvollen und kontroversen Themen konzipieren und verfassen.  

 differenziert und ausführlich über reale und fiktive Ereignisse schreiben.  

 komplexe Aspekte kritisch reflektieren und eigenständig bewerten.  

 komplexe Gedankengänge und Meinungen gut strukturiert und überzeugend darstellen.  

 beim Verfassen von fiktionalen und non-fiktionalen Texten entsprechende Konventionen einhalten. 

 ihre eigenen Texte kritisch überprüfen und entsprechend überarbeiten. 

WP, BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, 

BfKA-D, BfKA-M, selb, refl 

Mündliche Produktion und 

Interaktion 

 sowohl spontan als auch vorbereitet selbständige Gedanken zu einer Vielzahl globaler Themen 

kohärent und präzise formulieren.  

 Interaktionen zu einem breiten Spektrum globaler Themen verfolgen, sowie auf relevante, flexible und 

wirksame Weise dazu beitragen.  

 angemessene Strategien anwenden, um sprachliche Lücken zu kompensieren.  

 verständlich kommunizieren, indem sie sich einer klaren Aussprache und Intonation sowie eines 

angemessenen Registers bedienen.  

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

BfKA-M, selb, refl 

Mediation  effektive Strategien nutzen, um die Kommunikation in Gruppen zu ermöglichen und zu erleichtern.  

 auf Ideen und Feedback anderer aufbauen und nächste Schritte vorschlagen.  

 in mehrsprachigen Situationen Englisch vermittelnd verwenden. 

team 

Literatur und Literarizität    

Literatur als Mittel zur 

Erschliessung der Welt  

 in der Auseinandersetzung mit Literatur die eigene Wahrnehmung der Welt erweitern, indem sie auf 

das Vertraute wie auf das Unbekannte reagieren.  

 gesellschaftliche und politische Phänomene und Entwicklungen in ihrem literarischen Kontext 

beschreiben und Bezüge zur eigenen Welt herstellen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 

Literatur als Mittel, um sich 

selbst und andere zu 

begreifen  

 ihre Reaktionen auf eine Vielzahl fiktionalisierter menschlicher Erfahrungen beschreiben und sie für 

ihre persönliche Entwicklung nutzen.  

 in der Auseinandersetzung mit Literatur ihre Wertehaltungen und Einstellungen kritisch reflektieren 

und dabei ihre Persönlichkeit weiterentwickeln.  

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 
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 Offenheit gegenüber der Welt und den Willen zur Partizipation zeigen. 

Form und Inhalt / 

ästhetische Dimension  

 literarische Texte verschiedener Genres aus unterschiedlichen kulturellen und historischen Kontexten 

analysieren.  

 charakteristische Merkmale literarische Gattungen und Untergattungen beschreiben sowie Form und 

Bedeutung miteinander verknüpfen.  

 bei der Analyse literarischer Werke eine angemessene literarische Terminologie verwenden. 

WP, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D 

Kulturen und 

Gesellschaften  
  

Kulturräume und 
Gesellschaften  

 kulturelle und gesellschaftliche Phänomene in der englischsprachigen Welt beschreiben und 

analysieren sowie Übertragungen auf den eigenen Kontext kritisch überprüfen.  

 sich Einblicke in andere Lebens- und Erfahrungswelten verschaffen, um ihre eigene kulturelle Identität 

zu reflektieren.  

 auf interkulturelle Erfahrungen zurückgreifen, um die Welt mitzugestalten. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D, 

selb, refl 

Räume der Medien und 
Digitalität  

 Produkte der Kunst und englischsprachigen Unterhaltung analysieren und dabei sowohl Form als auch 

Bedeutung beachten.  

 den Wert von online verfügbaren Inhalten kritisch beurteilen.  

 in digitalen Räumen angemessen und verantwortungsvoll interagieren.  

 digitale Werkzeuge zur Sprachproduktion und -überprüfung kritisch reflektiert einsetzen. 

ID-BG, BfKA-D, BfKA-M, BNE, 
PB, DiG, selb, refl 

Interkulturalität   sich im interkulturellen und mehrsprachigen Austausch respektvoll und aufmerksam bewegen, um 

eigene und fremde Perspektiven für Gemeinsames nutzbar zu machen.  

 Überlegungen zu aktuellen globalen Herausforderungen anstellen und zum Ausdruck bringen. 

BNE, PB, ID-D&Gs&Gg, BfKA-D 

selb, refl 
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Abkürzungsverzeichnis: 

WP: Wissenschaftspropädeutik 

DIG: Digitalität 

BNE: Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

PB: Politische Bildung 

ID: Interdisziplinarität 

AM: Austausch und Mobilität 

G: Einsatz für das Gemeinwohl 

BfKA-D: Basale fachliche Studierkompetenzen in Deutsch 

BfKA-M: Basale fachliche Studierkompetenzen in Mathematik 

kri-fo: kritisch-forschendes Denken 

selb: Selbstständigkeit und Selbstverantwortung 

refl: Kritikfähigkeit und Reflexion 

team: Teamfähigkeit 

 

 

Sarnen, Juni 2026 


